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Vor vielen Jahren da kam der
Engel Gabriel zu einer jungen
juedischen Jungfrau, Maria und 
sagte ihr: �Du wirst einen Sohn
haben und ihn Jesus nennen.       
Er wird Sohn des Hoechsten

heissen.  Er
wird fuer immer

regieren.�



�Wie kann das sein denn ich
bin noch nicht verheiratet,�
sagte Maria verwundert.  Der
Engel sagte das Ihr Kind von 
Gott kommen wuerde.



Dann erklaerte der
Engel Gabriel das 
Marias Verwandte, 
Elisabeth, auch ein
Soehnlein erwartet
in ihrem hohen
Alter.  Das war 
auch ein Wunder. 
Denn bei Gott ist
nichts unmoeglich. 



Als Joseph 
hoerte das Maria 
ein Kkindlein
erwartete wollte
er sie heimlich
verlssen.



Aber als Joseph schlief kam in einem Traum der
Engel des Herrn zu ihm und sagte dass das Kind 
Gottes Sohn sei und das Joseph der
Maria helfen solle.



Joseph glaubte und gehorchte Gott.  Er gehorchte
auch den Gesetzen des Landes.  Weil ein neues

Gesetz verkuendigt wurde musste er
und Maria nach Bethlehem gehen

um ihre Steuern
zu zahlen.



Als sie in Bethlehem 
ankamen war kein
freier Raum in der
Herberge. 



So mussten sie im Stalle des Viehs uebernachten
wo Marias Kindlein geboren wurde.  Sie wickelte das 

Kind in Windeln und legte
ihn in eine Krippe auf Heu

und Stroh.



In der Naehe waren Schaefer die ueber ihre
Schafe wachten.  Gottes Engel erschien und    
sagte ihnen die wunderbare

Nachricht.



Denn heute ist euch der Erretter geboren in 
Davids Stadt, naemlich Christus der Herr.  Ihr
werdet das Kindlein finden in 

Windeln
gewickelt

und in 
einer Krippe

liegend.



Ploetzlich war bei dem Engel eine Menge
der himmlischen Heerschareen welche

Gott lobten und sprachen,



�Herrlichkeit Gott in der Hoehe, und 
Friede auf Erden und den Menschen

ein Wohlgefallen.�



Die Schaefer liefen schnell zu dem
Staellchen wo Jesus geboren war und 
nachdem sie ihn gesehen hatten
sagten sie allen das der Heiland

geboren sei.



Nach acht Tagen brachten
Joseph und Maria ihren Son 

Jesus zum Tempel.  Es 
gescha das ein sehr
alter Mann, Simeon, 

das Kind auf die 
Arme nahm
und Gott
lobte und 
alte Anna 
auch Gott

Dank sagte
fuer das 
Kindlein, 
der Heiland.



Denn beide wussten dass das 
kleine Kindlein, Jesus, Gottes

Sohn, der Heiland war. 
Joseph opferte zwei
kleine Tauben weil er
ein armer Mann war. 
Nach dem
Gesetz
musste
ein neuge-
borenes
Kindlein im

Tempel Gott
dargestellt

werden. 



Dann spaeter, 
erschien ein
besonderer Stern 
im Osten und 
fuerte die    
Weisen

Maenner nach Jerusalem: �Wo
ist der neugeborene Koenig der
Juden,� sagten sie, �wir sind
gekommen ihn anzubeten.�



Als der Koenig Herodes
das hoehte wurde er
bestuerzt.  Er rief die 
Weisen Maenner und 
sagte,� Wenn ihr das 
Kindlein gefunden habt
dann kommt zurueck
denn ich will ihn auch
anbeten.� Aber Herodes
luegte.  Er hatte vor
Jesus zu
toeten.



Der Stern fuerte die Weisen zu dem Haus wo
Maria, Joseph und Jesus.  Sie fielen vor Ihm

auf ihre Knie und huldigten Ihn.  
Sie oefneten ihre Schaetze

und gaben Ihm Gold, 
Weihrauch und 

Myrrhe.



Gott wahrnte die Weisen im
Traum nicht zu Herodes zu
gehen, sondern auf einem
anderen Weg nach Hause zu
gehen.  Darueber war 
Herodes so wuetend das er

alle kleinen Kinder

in Bethlehem 
umgebracht hat.



Aber Herodes
konnte Jesus nichts
antun.  Denn Joseph, 
Marie und Jesus 
waren auf dem Weg
nach Egypten.



Als Herodes
gestorben war 
erschien ein Engel 
Gottes dem Joseph 
im Traum

in Egypten und sagte ihm wieder
zurueckzukehren.  Auf dem Wege zurueck hat 
ein Engel die Familie nach Nazareth geleitet. 



�DIE GEBURT JESU�

Die Geschichte aus Gottes Wort, die Bibel,

steht in

Matthaeus 1-2, Lukas 1-2

"Der Zugang zu Deinem Wort gibt Licht." 
Psalm 119:130



Das Ende



Gott weiß das wir Boeses getan haben.  Das Boese 
nennt Er Sünde.  Die Strafe für die Sünde ist der Tot.

Gott liebt uns so sehr das Er seinen Sohn, Jesus, 
gesant hat.  Jesus starb am Kreutz als Strafe fuer 

unsere Sünden.  Jesus wurde aus den Toten 
auferweckt  und für zurück in den Himmel.  Deshalb 

kann Gott unsere Sünden vergeben.

Wenn du deine Sünden verlassen willst, dann sprich zu 
Gott: Ich glaube Jesus starb für mich und lebt wieder.  
Komme in mein Leben  und vergebe mir meine Sünden so 
das ich neues Leben habe und  ich dann mit dir für ewig  

lebe.  Hilf mir auch fuer Dich als dein Kind zu leben.  
Amen.  Johannes 3.16 

Lies die Bibel und bete zu Gott jeden Tag!


